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Olympisches Spiel

HAPPY END

Wenn Napoleon ein Regiment
inspizieren wollte, hatte er ein
bestimmtes System. Er ließ sich durch
einen Adjutanten darüber informieren,

ob es im Regiment einen
altgedienten Soldaten gab, wie der
Mann hieß, wo er gekämpft, welche

Wunden er davongetragen, ob

er Kinder hatte. Am Tag der In¬

spizierung ließ er sich dann auf
diskrete Art den betreffenden
Soldaten zeigen, tat, als ob er ihn
erkennen würde, trat auf ihn zu und

sagte:
«Ah, endlich sehe ich dich wieder
einmal! Du bist doch Pierre
Dupont aus Montelimar, nicht wahr?
Erinnerst du dich noch an Abukir?
Was macht dein alter Vater? Und
die Wunde von Lodi? Ganz ausgeheilt?

Und wie geht's den Kindern?
Was, du hast noch nicht das Ehren¬

kreuz?! Da hast du mein eigenes!»
Und das hatte natürlich große
Wirkung.

¦
Atemlos kommt der Reisende auf
den Bahnhof.
«Erreiche ich den Zug nach Lyon
noch?» fragt er einen Beamten.

«Das hängt davon ab, wie schnell
Sie laufen», wird ihm geantwortet.
«Er ist vor zehn Minuten
abgefahren.» n. o. s.
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